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»Ich glaube ich brauche eine Brille.”

- -
o 2
o8 e

| P ety

.5
. n\‘-'




Abbildungen aus: Kinderaugen
und Lernen, Lernschwache durch

Ursachen von augenbedingten Lernstorungen Fehlfunktionen der Augen
Nicht korrigierte Sehfehler

Hypermetropie = Weitsichtigkeit
zu kurzes/kleines Auge

(/K / \ Korrektur mit Hilfe der
\ / Akkommodation oder

/ * . .
Netzhaut Akkommodation +Brille

Myopie = Kurzsichtigkeit

zu langes Auge

— (// = Q schlechtes Sehen in der Ferne
\\ | \ J / gutes Sehen in der Nahe

) Korrektur mit -Brille

\




Abbildungen aus: Kinderaugen
und Lernen, Lernschwache durch

Ursachen von augenbedingten Lernstorungen Fehlfunktionen der Augen
Nicht korrigierte Sehfehler

Astigmatismus = Hornhautverkrimmung

_~Netzhautzentrum ; <Netzhautzentrum

/ ‘ ungleiche Hornhautwolbung
) | a1 Unscharfe in allen Entfernungen
Horhgut-Astipmatismus Korrektur mit Zylinderglas

Hornhaut*. Homhaut‘\' ~

Kein Astigmatismus

Sphare Zylinder Achse |
re + 1,25 +0,5 90
li -3,0 +0,75 60 Zylinderglas




Abbildungen aus: Kinderaugen
und Lernen, Lernschwache durch

Ursachen von augenbedingten Lernstorungen Fehifunktionen der Augen

Naheinstellungsschwachen

Naheinstellung
Akkommodation =
Scharfstellung in der Nahe
,Zoomfunktion/Autofokus”

Konvergenz =
Zusammenfuhren der
Augenachsen

Fotos: Hildegard Gruber

D

Blick in die Ferne

Blick in die Néahe



Abbildungen aus: Kinderaugen
und Lernen, Lernschwache durch

Ursachen von augenbedingten Lernstorungen Fehifunktionen der Augen

Fotos: Hildegard Gruber

Verborgenes Schielen

Die Bilder beider Augen werden
bei Parallelstand im Gehirn zu
einem Bild verschmolzen.

Das linke Auge wiirde gerne nach aullen schielen,

Anstrengung, Kopfschmerzen wird aber zum Parallelstand gezwungen.

verschwommenes Sehen, Doppelbilder



Normale Fern-/ Naheinstellung
normale Akkommodation + normale Konvergenz

Parallelstand und
entspannte Akkommodation

bei Blick in die Ferne fi G>>

Blick in die Ferne

Der kleine Prinz erriet wohl, dafl sie nicht allzu
bescheiden war, aber sie war so riihrend!

wIch glaube, es ist Zeit zum Frithstiicken®, hatte sie
bald hinzugefiigt, ,hitten Sie die Giite, an mich zu
denken?”

Und vollig verwirrt hatte der kleine Prinz eine
Gieflkanne mit frischem Wasser geholt und die Blume

Konve rge nz u n d e bi%:“}f:re sli]e ihn seh;i bald schon mit ihrer cxwals
5 scheuen Eitelkeit gequilt, Eines Tages zum Beispiel,
angespannte Akkommodation ' ’

bei Blick in die Nahe DA

Grafiken und Fotos: Hildegard Gruber,
Ernst und Wolfgang Stangl
Abbildung: A. de Saint-Exupéry: Der kleine Prinz




Akkommodationsschwache + Konvergenzschwache
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Der kleine Prinz erriet wohl, da sie nicht allzu
bescheiden war, aber sie war so rithrend!

»Ich glaube, es ist Zeit zum Friihstiicken®, hate sie
bald hinzugefiigt, ,hitten Sie die Giite, an mich zu
denken?*

Und vollig verwirrt hatte der kleine Prinz eine
Giclkanne mit frischem Wasser geholt und die Blume
begossen.

So hate sie ithn sehr bald schon mit ihrer etwas
scheuen Eitelkeit gequilt. Eines Tages zum Beispiel,

Umgekehrt kann auch die Nahe , krampfartig” scharf gestellt werden und die

Ferne ist unscharf.

Meist ist das Sehen nur mit groBer Anstrengung und nur kurzfristig scharf.

Nahe

scharf

© Hildegard Gruber 2025



Hinweise auf augenbedingte Lernstorungen

Leistungsabfall bei visueller Anforderung
— Lesen —v. a. klein Gedrucktes

— Schreiben — v. a. Abschreiben von der Tafel King S 56 ko Wansch hoimbich qu
(Entfernungswechsel) : | oyt
Le ) ‘, -( wh ol w."' ) "l’) .tht) b (’?‘;;)e
— Rechnen —v. a. Textaufgaben  Ntdpuho ‘
}\;\] i S‘}%’i"'{‘)- oy Aoy Folon, 1Ll s<‘ ".‘Q“Cr

Fehlerhaufung und Miidigkeit
— bei langerer Naharbeit (erste < letzte Stunde)
— unter Zeitdruck

Leseunlust, -verweigerung, nachlassendes Leseverstandnis



Hinweise auf augenbedingte Lernstorungen

Konzentrations-/ Aufmerksamkeitsstérungen

Schmerzen

— Augen, Kopf, Bauch

Anstrengendes Sehen

— ZUhaIten, Zu kneifen; - o~ Abb.: de.dreamstime.com
P ~.

— Reiben der Augen “

Verschwommenes Sehen, Doppelbilder
=2 [N

Abb.: istockphoto.com



Fragen?



Zerebral bedingte Sehstorungen
CVI = Cerebral Visual Impairment
VVWS = Visuelle Verarbeitungs- und Wahrnehmungs-Stérungen

* nachweisbare und alltagsrelevante visuelle Fehlfunktion

* die Lebensqualitat ist beeintrachtigt

e CVlist nicht oder nicht ausschlieilich auf eine
Augenerkrankung oder Fehlsichtigkeit zurtckzufiihren

e der augenarztliche Befund ist mehr oder weniger
unauffallig

Ca. 3 % der Kinder einer Regelschule haben CVlI-assoziierte
visuelle Probleme. Zusatzlich sind bei > 60 % der Kinder
mit CVI auch kognitive Leistungen betroffen, insbesondere
Aufmerksamkeit und Gedachtnis. 20 % von ihnen haben
reduzierte Sehscharfe.

Abbildung aus: Gruber, Hammer: Ich sehe anders



CVI / VVWS

Abb, 22: Ok;i;)itc)—pﬁf/g(&!er und -temporaler Pfad Scheitel-/
und Verarbeitungsregionen. Parietallappen
/ dorsaler! okzipitoparietaler Pfod
Orientierung
im Raum und
Zur gigenen Person
Aufmerksamksit
Auge-Hand-
Koordination
visuelles
Gaddchtris Sinngebung Positionen
Stirn-/
Frontal- \ Bewegung  LomBEn und Hinterhaupt-/
lappen Fichung Okzipital-
von Linien
lappen
Buchstoben  Formen primares
Figuren Sehzentrum

/ Gesichter Lcmdmadzm/

/
Schldfen-/
Temporallappen

ventraler/ okzipitotemporaler Pfod

Abbildung aus: Kinderaugen und Lernen,
Lernschwache durch Fehlfunktionen der Augen

Hinterhauptlappen:

Primares Sehzentrum:

sendet die Informationen zur
Weiterverarbeitung an den Scheitel- und
Schlafenlappen

Scheitellappen:

visuelle Raumwahrnehmung

Langen, Richtungen, Positionen, Auge-
Hand-Koordination, Bewegung im Raum

Schlafenlappen:

visuelles Erkennen

Formen, abstrakte Figuren (Buchstaben,
Zahlen), Objekte, Gesichter, Raume



Hinweise auf CVI

Schwierigkeiten

— in der visuellen Aufmerksamkeit
lokale - globale Aufmerksamkeit =

Detail — grolses Ganzes

— inder Orientierung im Buch, im Heft, am

Arbeitsplatz, in Gebauden

— bei zu vielen optischen Informationen

(Crowding)

Abbildungen aus:
Asterix,
LERNWOLF.at

Arbeitsblatt fiir das Fach Deutsch o
Gosse2 LernWowr. AT =%
Leseprobe (Radfahrprifung) (T8,

Lese dir den Text 3-mal durch und beantworte die Fragen
in ganzen Satzen!

Julian ist sehr aufgeregt, denn
heute findet in der Schule die
Radfahrpriifung statt. Gestern hat
er sein Fahrrad noch einmal
griindlich kontrolliert.

Zuerst hat er die Reifen
aufgepumpt und die Bremsen :

tiberpriift. Anschliefend hat Julian ausprobiert, ob die Scheinwerfer und das
Riicklicht funktionieren. Schlieflich hat er die Speichenstrahler und die
Reflektoren geputzt, damit er im Strafenverkehr gut zu sehen ist. Jetzt steht
Julian mit den anderen Kindern auf dem Schulhof und die Radfahrpriifung
beginnt.

(\/1'_\\) Warum ist Julian sehr aufgerege?

W Wann hat Julian sein Fahrrad grindlich kontrolliert?

3\ Was hat Julian an seinem Fahrrad geputzt? Kreuze an!
o

O die Speichenstrahler O die Scheinwerfer O die Reflektoren

@ Warum hat er das geputzt?

5.\ Wo beginnt fur Julian die Fahrradprifung?

NS

Weitere anspruchsvolle Leseproben fir das Fach Deutsch in der zweiten Klasse findest Du auf unserer

Parinerseite www.CATLUX.de. Dot gibt es ausfihriiche MusterlSsungen, Proben, Lernzielfkontrolien, =
Schulaulgaten und Kassenarbeilen for alls Schularten, Klassen und Ficher, passand zum akluslien Lefrplan. MJ
Seite 1 von 2 Dokumnent Nr. 9E1a z




Hinweise auf CVI

Crowding

— Kontureninteraktion bei zu vielen,
zu dicht beieinanderliegenden
optischen Informationen

— Leseprobleme!

Landolt-Ringe
Einzel-/Reihensehzeichen

—  Klein Gedrucktes kann, besonders
bei schlechtem Kontrast,
nicht entziffert werden

Abbildung aus:
Konig der Lowen




Hinweise auf CVI

Verwechslung ahnlicher Buchstaben,
Auslassen von Buchstaben/Zeilen

Auffalliges Schriftbild, vor allem bei der
Schreibschrift

Rechenschwache bei
Raumwahrnehmungsstoérungen
(Zahlenraum, GroRRen, Langen,
Platzeinteilung)

bdpg, HN, BPR, 69
Hand - Hund

54321012345




Hinweise auf CVI

— Kinder kénnen nicht gleichzeitig zuhéren und Abb: de freepik.com

(ab)schreiben (Multitasking doesn‘t work)

— Die Kinder lernen auditiv und , blockieren”
bei visuellen Anforderungen.

— Gesichts-/ Mimikerkennungsstorung
Unsicherheit in sozialen Kontakten

Abb: de.freepik.com

Foto: H. Gruber
Abb: pinterest.de




Empfehlung

Augenarztliche Untersuchung

Bestimmung der Fehlsichtigkeit im eingetropften Zustand!

Foto: H. Gruber

Orthoptischer Befund

Abklarung von Schielen und Storungen der Sehfunktionen
Bei Verdacht auf CVI:

www.orthoptik.at/Flr-Patientinnen/Orthoptist:Innen-Suche/
Bundesland/Tatigkeitsbereich/CVI-Diagnostik-(Box)



http://www.orthoptik.at/Für-Patientinnen/Orthoptist:Innen-Suche/Bundesland/Tätigkeitsbereich/CVI-Diagnostik-(Box)
http://www.orthoptik.at/Für-Patientinnen/Orthoptist:Innen-Suche/Bundesland/Tätigkeitsbereich/CVI-Diagnostik-(Box)

Kinderaugen & Lernen Kinderaugen & Lernen
Letrwsglwéche durch Besser sehen — besser lernen
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Community Integration Sonderpddagogik
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- Gevetziiche Grundlagen

— Sondersshudshroiene
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Das Kind mat Cemb(alen Visuellen
Grundlagen, Padagogik,
Neuropsychologie und A

Y >

heilkunde

Was lst CVI? Was sind Cerebrale
Visuelle Informationsvararbeitungs-
storungen?

Sand Sehprobl miglich obwohl das
Auge und der Sehnerv in Ordnung sind?
Wieso kann ein Kind einmal Meinste
Dinge sehen und dann wieder nicht?
Fragen ober Fragen

Der Inhalt der vorliegendan Broschure
soll als Information. Hitfestellung und als
Nachschlogewerk dienen und einen
Enblick in das Thema CVI geben

Diese Broschare st In vier Teile
geglisdert Grundlagan, Padagogik.
Neuropsychologie und Augenheilkunds
Die einzelnen Themenbereiche werden
aus unterschiodichen Sichtweisen
Interdisziplinar dargesteiit

www.cisonline.at/publikationen/sehen/cvi
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http://www.cisonline.at/

Dieses Buch soll Mut
zur Begegnung machen
und aufzeigen, dass blinde oder
sehbehinderte Menschen nicht
»nicht sehen*,
sondern

,,anders sehen"’.

In verstandlicher Weise werden im medizinischen Teil die
Entwicklung des Sehens sowie Grundlagen, Untersuchungs-
methoden und Behandlungsmoglichkeiten der Augenerkran-
kungen im Kindesalter beschrieben.

Im psychologisch-padagogischen Teil wird aufgezeige, wie sich
Blindheit oder hochgradige Sehbehinderung auf die Entwik-
klung des Kindes auswirkt und welche padagogischen Wege
zur Kompensation beschritten werden kennen.

Bewaltigungshilfen fur Eltern und Kind werden dargestellt.

Dieses Buch richtet sich an Eltern, Angehérige sonder- und
heilpadagogischer Berufe, Orthoptistinnen, Arztinnen,
Psychologlnnen, an Auszubildende dieser Berufe und vor
allem an betroffene Menschen mit Sehproblemen.

Seit vielen fahren arbeiten
die Augenarztin Dr. med. Hildegard Gruber und
die Psychologin Dr. phil. Andrea Hammer
mit blinden und sehbehinderten Kindern,

TSBN 3-TSN7A-23-7

')ln]?',ﬂ 4,"‘.'!

Gruber / Hammer * lIch sehe anders

Hildegard Gruber, Andrea Hammer (Hrsg.)

Ich sehe anders

Medizinische, psychologische und padagogische Grundlagen
der Blindheit und Sehbehinderung bei Kindern

2 erweiterte Auflage
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